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Neue Ortsmitte Schallstadt 
Ausstellung der Ergebnisse der Mehrfachbeauftragung 
vom 28. April 2016 – 4. Mai 2016   
Wie bereits mehrfach berichtet, wurde die Genossen-
schaft „Bauverein Breisgau eG“ vom Gemeinderat damit 
beauftragt, ein Konzept für die künftige Nutzung der 
„Neuen Ortsmitte Schallstadt“ zu entwickeln.    
Für dieses ortsbildprägende Projekt wurden vom Bauverein 
fünf Büros beauftragt, Lösungsvorschläge für die Planungs-
aufgabe einzureichen. Dabei waren von den Teilnehmern 
mehrere Punkte zu bearbeiten: 

1. Alter Sportplatz:
Generationenübergreifendes Wohnen 
Hier sollen attraktive Wohnungen für unterschiedliche Haus-
haltsgrößen und Lebensphasen entstehen. Es sind 2 bis 
4-Zimmer-Wohnungen geplant, abgerundet werden soll das 
Angebot mit attraktiven privaten sowie gemeinschaftlich 
nutzbaren Freiräumen. Durch die besondere Wohnform soll 
eine Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls der Be-
wohner sowie eine Förderung nachbarschaftlicher Aktivitä-
ten erreicht werden. 

Senioren-Tagespflegeeinrichtung 
Auf einer Fläche von ca. 250 qm sollen 12 – 15 Pflegeplätze 
entstehen, um den vorhandenen Betreuungsbedarf zu decken.

Bürgertreff 
Die Planung umfasst außerdem einen Bürgertreff, der als 
Anlaufstelle für Bewohner aus dem direkten und weiteren 
Wohnumfeld dient und auch als Veranstaltungsort oder zur 
Koordination ehrenamtlicher Dienste genutzt werden kann. 
  
Öffentliche Freiflächen 
Es soll ein Quartiersplatz gestaltet werden, der z.B. für kleinere 
Märkte oder für Veranstaltungen der Vereine genutzt werden 
kann. 
  
2. Böttche-Areal: 
Hier soll eine Wohn- und Geschäftsnutzung geplant werden, 
auf dieser Fläche sind auch Angebote der medizinischen Ver-
sorgung oder Nahversorgung denkbar. 
  
3. Ideenteil/konzeptionelle Aussagen 
In einem Ideenteil ist neben den oben genannten Aufgaben 
insbesondere die Anbindung an das geplante neue Rathaus, 
das neue Baugebiet „Weiermatten“, an die bestehenden 
Sportstätten und an die Weiterführung des Grünzuges Rich-
tung Bahnhof sowie an den Spielplatz am Betzenbächle an-
sprechend zu gestalten. Außerdem werden Ideen zur Gestal-
tung des Kirchplatzes sowie zur Gestaltung der öffentlichen 
Grün- und Verkehrsflächen gefordert.   
Die Entwürfe der Bewerber sind mittlerweile fertig gestellt, 
am 26. April 2016 tagt nun das Beurteilungsgremium für die 
Mehrfachbeauftragung des Bauvereins Breisgau eG. Das Gre-
mium, das sich aus fachkundigen Architekten, Stadtplanern, 
Vertretern des Bauvereins und der Kirche sowie von sozialen 
Einrichtungen auch aus Mitglieder des Gemeinderats und 
weiteren Bürgern der Gemeinde Schallstadt zusammensetzt, 
wird die Entwürfe der fünf beauftragen Büros anhand der zu-
vor aufgestellten Kriterien beurteilen.   
Damit sich die Bevölkerung ein Bild von den eingereichten 
Arbeiten zu diesem für die Gemeinde Schallstadt sehr be-
deutsamen und prägenden Vorhaben machen kann, erfolgt 
anschließend eine öffentliche Ausstellung der Arbeiten in 
den Räumlichkeiten der Katholischen Kirche St. Blasius.

Fortsetzung im Innenteil
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SCHULEN
Johann-Philipp-Glock-Schule 
Rektorat Grundschule  
Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  
Iris Paul 9761-10

Sekretariat Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 
Rektorat Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

Kernzeitbetreuung 4029483

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita Käppele  
Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  
Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 
Karin Merklin 7596

FEUERWEHR
Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG
Jürgen Bucher 6197-35 
Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 
E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE
Seniorenpflegeheim  
Batzenbergblick  61 39 86 00

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  
 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-
Pfaffenweiler  4058069 
Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 
Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  
 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  
 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Caroline Michler 0176 41102783

KOMMUNALE  
INKLUSIONSVERMITTLERIN

Barbara von Greve-Dierfeld  0175 6061727

NOTRUFE

Feuerwehr, Rettungsdienst/  

Notfallrettung 112

Polizeinotruf 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633 806180

Polizeirevier Freiburg Süd 0761 8824421

Branddirektion Freiburg 0761 2013315

Giftnotruf 0761 19240

Gas: Badenova AG &Co. KG 0800 2767767

Strom:  

Energiedienst Netze GmbH 07623 921818

Wasser (nach den Dienstzeiten) 0160 90166029

ÄRZTE 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

einheitliche Nummer  116117

Notfallpraxis für Erwachsene 

Medizinische Uniklinik Freiburg,  

Hugstetter Straße 55  0761 8099800

Notfallpraxis für Kinder  

St. Josefskrankenhaus,  

Sautierstraße 1 0761 80998099

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst                             

einheitliche Nummer  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

einheitliche Nummer                                         

Notdienstansage  07631 36536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 16. April 2016 

St. Trudpert-Apotheke, Wasen 49, 79244 

Münstertal,Schwarzwald, 07636 566 

Werder-Apotheke Müllheim, Werderstra-

ße 57, 79379 Müllheim, Baden, 07631 

740600 

  

Sonntag, 17. April 2016 

Stadt-Apotheke Staufen, Hauptstraße 15, 

79219 Staufen im Breisgau, 07633-6263 

Rhein-Apotheke, Schlüsselstraße 4, 79395 

Neuenburg am Rhein, 07631-72029 

VERWALTUNG
Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0
Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 
Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 
Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 
Kindergartenbeiträge

Feuerschutz/Flüchtlinge/  Georg Scheffold 6109-22
Öffentlichkeitsarbeit/Gewerbe  

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standes- /Ordnungsamt/ Caroline Vögtle 6109-24 
Friedhof/Rente  Ulrike Willi 6109-38

Grundbucheinsichtstelle Caroline Vögtle/Thomas Regele 6109-24

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN
 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 
Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT
Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Lena Eschbacher 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 
Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF
Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 
während der Dienstzeiten  0170 6313881 
nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach,  07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, 
www.primo-stockach.de
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Die Arbeiten werden an folgenden Terminen ausgestellt:   
• Donnerstag, 28. April 2016, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
• Freitag, 29. April 2016, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
• Samstag, 30. April 2016, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Sonntag, 01. Mai 2016, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Dienstag, 03. Mai 2016, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
• Mittwoch, 04. Mai 2016, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr
 
An den Terminen am 28. April, 30. April und 1. Mai stehen Ih-
nen Herr Bürgermeister Czybulka oder ein Vertreter des Bau-
vereins Breisgau eG für Rückfragen gerne zur Verfügung. 
  
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 
  
Ihr 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über die kommunale Zu-
sammenarbeit in der Fassung vom 16. September 1994 (GBl. 
S. 408) in Verbindung mit §§ 79 ff. der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) hat die Verbandsversammlung 
am 10. März 2016 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 beschlossen: 
  
§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
• den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 28.968,00 Euro
• davon im Verwaltungshaushalt 18.839,00 Euro 
• im Vermögenshaushalt 10.129,00 Euro 
 
dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
  0,00 Euro
 
§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 12.000,00 Euro 
festgesetzt. 
  
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach 
§ 4 Abs. 4 der GemO in der derzeit gültigen Fassung unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei dem Entwässe-
rungsverband Batzenberg-Süd geltend gemacht worden ist. 
Wer die Jahresfrist, ohne tätig zu werden, verstreichen lässt, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend 
machen, wenn
•  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

•  der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

•  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder ein Dritter die Verfahrensverlet-
zung gerügt hat.

 
Schallstadt, 10. März 2016   
Jörg Czybulka 
Verbandsvorsitzender 
  
Mit Schreiben vom 10. März 2016 wurde die Haushaltssat-
zung mit Wirtschaftsplan dem Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald angezeigt.   
Offenlage 
Gemäß § 81 der Gemeindeordnung liegt die Haushaltssat-
zung mit dem Haushaltsplan vom 25. April 2016 bis 9. Mai 
2016 in der Zeit von Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 
12:00 Uhr, Montag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
Dienstag von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr und am Donnerstag von 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr beim Sitz des Entwässerungsverban-
des Batzenberg-Süd im Rathaus Schallstadt, Kirchstraße 16, 
79227 Schallstadt, Zimmer 11 zur Einsichtnahme aus. 
  
Schallstadt, 7. April 2016   
Jörg Czybulka 
Verbandsvorsitzender 
 
 

mitteilungen
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Einwohnerversammlung am 25. April 2016 zur 
Flüchtlingssituation in Schallstadt 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Schallstadt, 
der Gemeinderat hat am 15. März 2016 beschlossen, dass am 
Montag, 25. April 2016, um 19:00 Uhr in der Johann-Philipp-
Glock-Halle, Gehrenweg 4, 79227 Schallstadt, eine Einwoh-
nerversammlung stattfi ndet.   
Einziges Thema ist die Flüchtlingssituation in der Gemeinde 
Schallstadt. In der Versammlung werden Vertreter der Ge-
meinde Schallstadt, des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald sowie der Polizei und des Helferkreises Flüchtlinge über 
die allgemeine Situation in der Gemeinde Schallstadt infor-
mieren sowie das weitere Vorgehen zur Bereitstellung von 
Grundstücken an den Landkreis für die vorläufi ge Unterbrin-
gung darstellen. Hierzu sollen verschiedene mögliche Stand-
orte vorgestellt und diskutiert werden. Die Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde können bei der Veranstaltung 
vor der noch anstehenden Entscheidung im Gemeinderat Fra-
gen stellen und ihre Anregungen und Wünsche vorbringen.   
Im Namen des Gemeinderats lade ich Sie recht herzlich zu 
dieser Veranstaltung ein. Ich freue mich auf Ihren Besuch.   
Ihr 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 

Frühe Beteiligung der Öff entlichkeit: 
Bahn veröff entlicht Planungen für 
den Abschnitt Bad Krozingen 
Infoveranstaltung am 10. Mai 2016 
Die Deutsche Bahn informiert im Rahmen der sogenannten 
„Frühen Beteiligung der Öff entlichkeit“ des Projekts Ausbau- 
und Neubaustrecke Karlsruhe– Basel über die geplanten 
Maßnahmen im Planfeststellungsabschnitt (PfA) 8.3 Bad 
Krozingen. Im PfA 8.3 verlässt die Trasse die Bündelung mit 
der Bundesautobahn A 5 und wird in Tiefl age in Richtung Hü-
gelheim geführt. Das erforderliche Planfeststellungsverfah-
ren wurde bereits im Dezember 2003 eingeleitet, die Planung 
jedoch aufgrund der im Projektbeirat vereinbarten Festle-
gungen umfassend überarbeitet. Bei Interesse können die 
Planungsunterlagen zum PfA. 8.3 ab dem 4. April bis zum 
29. April 2016 bei der Stadt Bad Krozingen, Dezernat IV 
Bauverwaltung/FB Tiefbau, Basler Straße 30 in 79189 Bad 
Krozingen, eingesehen werden. Die Unterlagen liegen je-
weils von Montag bis Mittwoch sowie am Freitag von 8 bis 
12 Uhr, am Donnerstag zwischen 12 und 16 Uhr im zwei-
ten Obergeschoss in Zimmer 205 aus.  
Die Unterlagen stehen ebenfalls ab dem 4. April auf der 
Webseite des Projektes unter www.karlsruhe-basel.de 
zum Download zur Verfügung.  
Die Bahn erläutert die Planungen zudem im Rahmen einer 
öff entlichen Informationsveranstaltung am Dienstag, den 
10. Mai 2016 von 19 bis 22 Uhr in der Quellenhalle Schlatt 
(Mehrzweckhalle), Biengener Straße 33 in 79189 Bad Kro-
zingen.  
Der Ortsteil Mengen befi ndet sich im Planfeststellungs-
abschnitt 8.2. Das Beteiligungsverfahren zu diesem Ab-
schnitt fi ndet zu einem späteren Zeitpunkt statt.  

Gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de 
 
Auch online gut informiert 
 
Alle Neuigkeiten sowie weitere interessante Informationen finden Sie auch auf 
www.schallstadt.de. 
 
Neben den aktuellen Veranstaltungen werden Sie hier u.a. über laufende Projekte sowie die 
Angebote der Gemeinde Schallstadt informiert. Erfahren Sie alles Wissenswerte über das 
Vereinsleben, Angebote für Kinder, Jugendliche oder Senioren sowie über die örtlichen 
Gewerbebetriebe. Auf der Homepage finden Sie natürlich auch alle Ansprechpartner der 
Gemeindeverwaltung mit den angebotenen Dienstleistungen und die Formulare für Ihr 
Anliegen, ebenso können Sie hier auf alle Ausgaben des Mitteilungsblatts seit 1/2014 
zugreifen. 
 
Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot! 
 

  

Redaktionsschluss
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 16/2016: 
Dienstag, 19. April 2016, bis 12:00 Uhr  
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Freitag, 22. April 2016 
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröff entlichung.

Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpfl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öff nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 

Redaktionsschluss
nächstes Mitteilungsblatt 
Dienstag, 19. April 2016, bis 12:00 Uhr
im Rathaus in Wolfenweiler  
Erscheinungstermin: Freitag, 22. April 2016

Später eingehende Textbeiträge haben 

 

 
Entsorgung von Grünschnitt und Bauschutt 
im Bereich des Lochwäldele  
Nachdem wir zum wiederholten Male festgestellt haben, 
dass Grünschnitt im Bereich des Lochwäldele unterhalb des 
Dürrenberges abgelagert wurde, weisen wir darauf hin, dass 
die Entsorgung von Gartenabfällen und auch das Abladen 
von Bauschutt in der freien Natur nicht gestattet ist. In ei-
ner Verordnung der Landesregierung ist klar geregelt, dass 
pfl anzliche Abfälle auf den Grundstücken, auf denen Sie 
angefallen sind, ohne Geruchsbelästigung verrotten (d.h. 
insbesondere liegen lassen, untergraben, unterpfl ügen und 
kompostieren) zu lassen sind. Gartenabfälle aus privaten 
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Gärten dürfen nicht auf öffentlichen Grundstücken ent-
sorgt werden, dies gilt besonders für Uferbereiche. Durch 
die Ausschwemmung des Grünschnitts kann es zu schweren 
Schäden auf der Ablagerungsfläche und an den betroffenen 
Gewässern kommen. Die direkte Entsorgung in Gewässern ist 
selbstverständlich untersagt.  
Bitte verwenden Sie für die Entsorgung von Grünschnitt die 
Bio-Tonne oder die Grünschnittdeponie. Die genauen Öff-
nungszeiten der Erdaushubdeponie in Mengen sowie weitere 
Ansprechpartner bei Rückfragen zur Entsorgung von Bau-
schutt oder konkrete Fragen zur Abfallentsorgung können Sie 
dem Abfallkalender entnehmen.  
Sollten Ihnen Hinweise auf die Verursacher bekannt sein, bit-
ten wir dies entsprechend der Gemeinde Schallstadt, Tel. (0 76 
64) 61 09 24 oder dem Polizeiposten Ehrenkirchen, Tel. (0 76 
33) 80 61 80 zu melden.  
Vielen Dank. 
Ihr Bürgermeisteramt 
  

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle Mengen 
In der Woche vom 18. bis 22. April 2016 ist die Verwal-
tungsstelle wie folgt geöffnet:  
Dienstag, 19. April 2016 von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 21. April 2016 von 8:00 bis 12:00 Uhr und 
14:00 bis 18:00 Uhr   
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenwei-
ler, Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne 
zu den üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.  
In Standesamtsangelegenheiten setzen Sie sich bitte vor-
ab telefonisch mit der Hauptverwaltung unter der Tele-
fonnummer 61 09 – 24 in Verbindung.     

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
–Fachbereich Veterinärwesen- informiert alle 
Hundehalter zur Fuchsräude 
Aufgrund der dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
aktuell angezeigten Vorkommnisse weisen wir darauf hin, 
dass in mehreren Gemeinden vermehrt Füchse aufgefunden, 
bzw. auch in Wohngebieten angetroffen wurden, welche mit 
der Fuchsräude infiziert waren. Bedingt durch die schwache 
körperliche Verfassung kommen diese Füchse auch vermehrt 
in Wohngebiete zur Nahrungssuche. Die Fuchsräude ist eine 
Hautkrankheit, die durch Grabmilben verursacht werden 
kann und bei Wildtieren meist tödlich endet. Sie ist eine hoch 
ansteckende Krankheit und kann insbesondere auf Hunde 
übertragen werden. Eine Übertragung ist durch Körperkon-
takt oder Kontakt zu Fuchsexkrementen möglich. Eine Infek-
tion zeigt sich durch Symptome wie Haarausfall, hochgradi-
gen Juckreiz, vermehrte Schuppenbildung anfangs an den 
Ohrrändern, dem Augenbogen und am Nasenrücken. Auch 
Ellbogen, Sprunggelenk, Unterbauch und Schenkelinnensei-
ten sind häufig betroffen. Durch den hochgradigen Juckreiz 
scheuern sich infizierte Tiere die betroffenen Hautstellen auf 
und es kann zu Sekundärinfektionen kommen. Infizierte Füch-
se stellen hier ein erhebliches Infektionsrisiko auch für Hunde 
dar. Um eine mögliche Infektion Ihres Hundes zu vermeiden, 
bitten wir Sie diese Information auch beim Spaziergang zu 
beachten und Ihren Hund möglichst anzuleinen. Sollten die 

oben beschriebenen Symptome bei Ihrem Hund auftreten, 
sollte unverzüglich einen Tierarzt aufsuchen, da die Krankheit 
im Anfangsstadium gut therapierbar ist.  
Für Rückfragen steht Ihnen das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Veterinärwesen, unter der Num-
mer 0761/2187-3916 gerne zur Verfügung. 
  
 
Präsentation der Unternehmen auf unserer 
Homepage www.schallstadt.de 
Die Homepage der Gemeinde Schallstadt wurde vor einiger 
Zeit neu gestaltet, dabei wurde auch der der Service für Un-
ternehmen verbessert. Da auch die Website www.schallstadt.
de sehr viele Besucher anzieht, bietet sich für Sie eine optima-
le Plattform für die Präsentation Ihres Unternehmens.  
Folgende - für Sie natürlich kostenlose - Leistungen stehen 
Ihnen zur Verfügung:  
•  Unternehmensportrait auf www.schallstadt.de 

Auf unserer Website können Sie ein Unternehmensportrait 
mit Text, Logo &  Foto einstellen. Sofern Sie bereits eine ei-
gene Website haben, können Sie diese natürlich verlinken. 
Das Unternehmensportrait soll kein Ersatz für Ihre eigene 
Homepage sein, sondern vielmehr eine Ergänzung. Weite-
rer Pluspunkt: Google wertet die Anzahl der externen Links 
auf eine Website und berücksichtigt es in der Platzierung 
auf der Trefferliste. 

•  Lageplan 
Unsere Datenbank verfügt über eine Schnittstelle zum 
Straßenplan-Service Google-Maps. Damit stellen wir für 
Ihren Betrieb einen Lageplan zur Verfügung. Diese Funktion 
steht auch dem Nutzer eines mobilen Endgerätes offen, 
sodass eine bequeme Navigation zu Ihnen möglich ist. 

•  Eintrag in unserem Branchenverzeichnis /  
Liste Unternehmen A-Z 
Mit dem Erstellen des Unternehmensportraits werden Sie 
automatisch in unser Verzeichnis Unternehmen A-Z und in 
das Branchenverzeichnis übernommen. 

Anleitung: Redaktionsportal [Unternehmen] 
Erstellen und verwalten Sie Ihre eigenen Einträge bequem 
online.  
Benutzer anlegen
•  Im ersten Schritt müssen Sie sich einen Benutzer anle-

gen. Rufen Sie dazu bitte das Redaktionsportal der Ge-
meinde Schallstadt unter dem Link www.schallstadt.de/
login auf und wählen Sie „Hier geht’s zur Registrierung“.  

•  Tragen Sie auf der nun folgenden Seite bitte Ihre Kontaktda-
ten, den Benutzername und das Passwort ein. Mit dem von 
Ihnen gewählten Benutzername und dem Passwort können 
Sie sich künftig anmelden. 

•  Anschließend wählen Sie bitte die Funktion „Externer Redak-
teur (Unternehmen) aus. Es ist erforderlich, dass Sie in das 
Feld dahinter den Aktivierungscode „wirtschaft584“ eintra-
gen. 

Klicken Sie auf „Benutzerkonto anlegen“ um das Konto zu er-
stellen. 
•   Unternehmen neu anlegen 

Um Ihr Unternehmensportrait zu erstellen, rufen Sie bitte 
im Bereich „Unternehmensdatenbank“ den Link „Unterneh-
men neu anlegen“ auf.
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Es öffnet sich eine neue Maske mit den fünf Registern (Allg. 
Angaben, Zuordnungen, Texte, Bild/Logo und Filialen/Zweig-
stellen). Bitte tragen Sie als erstes den Namen / die Bezeich-
nung des Unternehmens ein, anschließend füllen Sie bitte die 
einzelnen Felder auf allen fünf Registern aus. Pflichtfelder sind 
dabei mit einem Sternchen markiert. 
Wichtig: Bei Fragen befindet sich hinter jedem Feld eine Hil-
fefunktion (Fragezeichen), welche Ihnen erläutert, worum es 
sich bei dem Feld handelt, bzw. was eingetragen werden soll. 
Unter dem Reiter „Texte“ müssen Sie mit dem Editor arbeiten. 
Einige Icons werden Ihnen sicherlich vertraut vorkommen, 
andere könnten eventuell unklar sein. Erklärungen hierzu fin-
den Sie ebenfalls in der Hilfefunktion mit Klick auf das verlink-
te Wort „Editor“. 
•  Tragen Sie bitte im Register „Filialen/Zweigstellen“ eventu-

elle Filialen und Zweigstellen ein. Auch für diese steht dann 
ein Lageplan (Google Maps) zur Verfügung. 

•  Wenn Sie das Unternehmensportrait anlegt haben, spei-
chern Sie es bitte ab.

 
 

kess erziehen

Ein Elterntraining für Eltern, Mütter und Väter 
... damit der Familienalltag noch besser gelingt. 
Termine 2016 - Abendgruppe (19.30 – 21.30 Uhr) 
Dienstag: 19.04., 26.04., 03.05., 10.05. und 31.05.2016  
Kursleitung: Maria Holtmann 
Kosten: 50 € für Einzelne, 80 € für Paare, 
7,50 € Elternhandbuch 
Auf Nachfrage kann Ermäßigung vereinbart werden.  
Ort: Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder u. Ju-
gendliche, Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald, Alois-
Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg  
Anmeldung: Tel.: 0761 – 89 65 461  
Email: eb-fr@caritas-bh.de 
Nähere Informationen: 
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de 
 
 

kiwi

Im Rahmen des Projekts „KiWi- Kinder willkommen bei uns im 
Landkreis Breisgau  Hochschwarzwald“ begrüßen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Landratsamts Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit dem 01. Juli 2009 die neugeborenen Land-
kreisbewohnerinnen und Landkreisbewohner persönlich und 
überreichen den jungen Eltern ein Willkommensgeschenk. 
Dieses enthält neben Informationen in Fragen zur Erziehung 
und Entwicklung eines Kindes auch nützliche Artikel, die El-
tern und Kind Freude bereiten, wie z.B. ein Bilderbuch, Arti-
kel zur Kindersicherheit oder ein Fieberthermometer. Gerne 
unterstützen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fach-
bereichs Soziale Dienste Eltern bei Fragestellungen, die Ihre 
neue Lebenssituation betreffen. Eltern nach dem 01. Juli 2009 
geborener Kinder, die noch kein Willkommensgeschenk vom 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald erhalten haben, kön-
nen sich zur Vereinbarung eines Termins an Frau Schartner, Tel: 
0761 / 2187-2257 wenden. 

nAturlehrpfAd

Wenn das Ökomobil kommt, erforschen wirzu-
sammen die Vielfalt der Natur! Entdecken wie 
vielfältig, staunen wie schön und erleben wie 
faszinierend unsere Natur sein kann: 

Die scheinbar vertraute Umgebung offenbart bei genauer Be-
trachtung, dass viel Unbekanntes in ihr verborgen liegt. Wir we-
cken Neugier und Interesse dafür und entdecken gemeinsam 
Wissenswertes und Erstaunliches über Tiere, Pflanzen und de-
ren Vernetzung in den Lebensräumen. Wir wollen aufzeigen, 
wie vielfältig und faszinierend die Natur vor Ort ist und her-
ausfinden, was wir selbst zu ihrem Schutz beitragen können. 
Das unmittelbare Wahrnehmen und Erleben der Na-
tur im eigenen Lebens- und Erfahrungsbereich ist we-
sentlicher Teil einer wirkungsvollen Naturschutzbildung.  
Nur was man kennt und schätzt kann man auch schützen! 
Wir alle -jung und alt- freuen uns auf den Besuch des 
Ökomobils -ein rollendes Naturschutzlabor- an unse-
rem „Brunnengrabenfestle“ am 4. Mai 2016, Beginn 10.00 
Uhr (pünktlich) bei der oberen Brücke ( neben der Kräu-
terschnecke), zu dem wir alle ganz herzlich einladen. 
Begleitet wird das Ökomobil vom Leiter des Ref. 56 -Natur-
schutz und Landschaftspflege-, Dr. Bernd Seitz und Angelika 
Schwarz-Marstaller vom Regierungspräsidium Freiburg. Hu-
bert Sehringer wird über das Leben der Tiere in seinem herr-
lichen Bio-Garten berichten: Joachim Ehlers wird seine schö-
nen Tieraufnahmen präsentieren. 
Im Namen des Arbeitskreises 
Leonhard Siegwolf 
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Tageselternverein Orte für Kinder,   
Bereich Batzenberg/Schneckental/Hexental  
Vortrag zum Thema: 
Die Bedeutung der Naturerfahrung 
Der Tageselternverein veranstaltet am Dienstag, den 26. 
April 2016 einen Vortragsabend. Der Vortrag findet um 20 
Uhr im Musiksaal der Johann-Philipp-Glock-Schule, 
Grundschule Schallstadt (Gehrenweg 2)  statt,   
Mit den Kindern in der Natur unterwegs zu sein, birgt ein 
Reichtum an Sinneseindrücken für den gesamten Körper. 
Beim aktiven Erforschen im Wechsel der Jahreszeiten 
nimmt das Kind sich und die Umwelt wahr. Zusammen-
hänge in der Natur können erlebbar gemacht werden 
und dem Wunsch nach eigenem Interesse handeln zu 
dürfen kann nachgegangen werden.   
Welche Bedeutung hat die Natur für die Bedürfnisse der 
Kinder im Alter zwischen 2 bis 6 Jahren? Die pädagogi-
schen Begleiter*Innen spielen dabei eine zentrale Rolle. 
Wie können Impulse den Kindern ganzheitlich zum be-
greifen – lernen vermittelt werden? Dieser Vortrag zeigt 
vielseitige Handhabungen für Erfahrungsspielräume in 
der Natur auf und lädt ein zum aktiven wahrnehmen. 

Referentin: Andrea Kenk  Erzieherin, Psychomotorike-
rin, Dozentin bei der Naturschule Freiburg   
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, für Nichtmitglieder 4 
Euro. Eingeladen sind alle am Thema Interessierten, im 
Besonderen: Tagespflegepersonen, Eltern und Erzieher   
Veranstalter: Tageselternverein Orte für Kinder, Gundel-
fingen/Freiburger Umland e.V., für den Bereich: Batzen-
berg/Schneckental/Hexental, Gaby Arnold 

 

Kindertagespflege in Schallstadt 
Kindern Orte geben, um eigenverantwortliche und gemein-
schaftsfähige Persönlichkeiten zu werden 
Liebe Eltern, 
Sie haben eine Wunsch- und Wahlmöglichkeit bezüglich des 
Betreuungsangebotes für Ihr Kind. In Schallstadt gibt es ver-
schiedene Betreuungsangebote für Kinder unter 3 Jahren, so-
wie für ältere Kinder ergänzend zu Kindergarten und Schule. 
Vier aktive Tagesmütter/Tagesväter bieten in Schallstadt Kin-
dertagespflege an. In der Kindertagespflege findet Betreu-
ung in kleinen, individuellen und flexiblen Einheiten statt, in 
denen Qualität durch stabile Bezugspersonen, Einbindung 
in Familien und regelmäßige pädagogische Fortbildungen 
selbstverständlich ist. So kann flexibel auf die Bedürfnisse des 
Kindes eingegangen werden und auch der zeitliche Betreu-
ungsrahmen an die berufliche Situation der Eltern angepasst 
werden. Die Kindertagespflege wird durch die öffentliche Ju-
gendhilfe gefördert, Eltern erhalten Zuschüsse über das Land-

ratsamt Breisgau- Hochschwarzwald, auch für Kinder von 1 
bis 3, bei denen nicht beide Eltern arbeiten gehen. 

Zuständig für Information, Beratung und Vermittlung für die 
Gemeinde Schallstadt ist der Tageselternverein Orte für Kin-
der, Tel. 0761/5899908, kontakt@tageselternverein-gundel-
fingen.de 
 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 
Am 31. März 2016 wurde an folgendem Messpunkt eine Ge-
schwindigkeitsmessung 
(Laser-Lichtschranke) vom Landkreis durchgeführt:   
Messpunkt: Ortsteil Mengen, L 187 
Einsatzzeit: von 6:23 Uhr bis 10:50 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 50 km/h 
Gemessene Fahrz.: 715 
Beanstandungen: 94 
Höchstgeschw.: 81 km/h 
  
Am 4. April 2016 wurde an folgendem Messpunkt eine Ge-
schwindigkeitsmessung 
(Radar) vom Landkreis durchgeführt: 

Messpunkt: Hauptstraße, Ortsteil Mengen 
Einsatzzeit: von 16:35 Uhr bis 19:35 Uhr 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 960 
Beanstandungen: 47 
Höchstgeschwindigkeit: 59 km/h 
  
 

Umwelt
Die Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald informiert: 
Müllsackverkaufsstelle in Schallstadt 
Derzeit kann die Bevölkerung von Schallstadt in folgender 
Verkaufsstelle die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum 
Preis von 3,00 EUR erwerben: 

• Schreibwaren Schubert, Hauptstr. 32
• Ortsverwaltung Mengen
• Rathaus, Kirchstraße 16
• Raiffeisen-Warengenossenschaft e.G., Scheuerleweg 19

Bei eventuellen Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Ebert, Tel. 0761/2187-8826 

müLltermine

Montag, 18. April 2016
Restmüll   
Mittwoch, 20. April 2016
Biotonne 
 
Alle Termine finden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
  
Grünschnitt-Sammelstelle 
Öffnungszeiten: 
März bis November jeden Samstag von 9 Uhr-12 Uhr 
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Dezember bis Februar jeden Samstag von 10 Uhr bis 12 Uhr    
Abfallberatung beim Landratsamt Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, Frau Silberer
Telefon: (07 61) 21 87-88 28 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen Telefon: 
(0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)
Telefon: 0800 122 3255 (gebührenfrei)   
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen, 
Telefon: (01 51) 57 11 64 80   
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch auf 
der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de und per E-
Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 
  
 

fUndsachen
Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden: 
2 Wanderstöcke 
  
In der Ortsverwaltung in Mengen kann abgeholt werden: 
1 Gas-Clip 
1 Brille mit braunem Gestell

zU verschenken

1 Sofa/Gästebett, rot, Liegefläche  1,60 x 2,00      
076644039329                                             

Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröffentli-
chung mitteilen. 

StAndesamt

Geburtstage
Unsere Glückwünsche gelten:   
Herrn Peter Ferdinand Herrmann, Basler Straße 32 A 
zum 75. Geburtstag am 20. April 2016   
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
  
 

LAndwirtschaft
Winzerverein Munzingen eG 
Beratungsrunden 2016  
die staatliche Weinbauberatung und die Experten des Staatli-
chen Weinbauinstituts haben sich dankenswerterweise bereit 
erklärt, auch im Jahre 2016 an den Beratungsrunden des Badi-
schen Winzerkellers mitzuwirken. 
Der 1. Beratungstermin für die Tuniberg Gemeinden wurde 
wie folgt festgelegt: 

1. Frühjahr Themen: Bodenpflege, früher Rebschutz    
Dienstag, 03. Mai 18:00 Uhr 
Tuniberg Niederrimsingen (Grillplatz am Attilafelsen)   
Gäste aus anderen Winzergenossenschaften und Weingütern 
sind ebenfalls herzlich willkommen. 
  
Der Vorstand 
 
 
Landwirtschaftlicher Betriebshelferdienst  
Südbaden e.V. 
Einsatzstelle: Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich,Landvolkshochschule 
Sabine Riesterer, Tel. 07602 910126 
E-Mail: betriebshelferdienst@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de   
Betreuung Außenstelle Mengen: 
Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420   
Bei Ausfall einer Arbeitskraft im landwirtschaftlichen Betrieb 
durch Krankheit, Unfall, Tod oder auch Kur, Mutterschutz u. ä. 
  
  

AUS den kitas

Event der Schulanfänger   
Betriebsbesichtigung der Fa. Kaltenbach 
Im Rahmen der aktuellen 
Schulanfänger – AG „Heimat-
kunde“ durften wir Lena’s 
Papa bei der Arbeit besu-
chen. Aufgeteilt in zwei Grup-
pen sind wir am Montag, 11. 
April 2016 und am Dienstag, 
12. April. 2016 fröhlich vom 
Kindergarten in den Brand-
hof marschiert.   
Dort wurden wir schon von 
Lena’s Papa, Lena’s Mama, 
Lena’s Opa und Lena’s Tante 
erwartet und begrüßt. Nach 
der freundlichen Begrüßung 
bekamen wir alle Schürzen und Häubchen, die wir aus Grün-
den der Sauberkeit anziehen mussten. Wir wurden durch den 
ganzen Betrieb geführt und bekamen alles ganz genau er-
klärt. Es war sehr spannend, den Räucherofen zu sehen, die 
„Ritterschürze“ anzufassen, den Spezialhandschuh zu halten, 
die Messer zu zählen, in den riesigen Fleischwolf zu schauen 
und viele, viele Entdeckungen in den verschiedenen Abtei-
lungen zu machen.   
Interessant war auch die große Waage; wir haben uns alle 
draufgestellt und es war unglaublich, wie viel wir zusammen 
gewogen haben! Da alles blitzeblank geputzt und desinfiziert 
war, durften die Kinder „nur schauen – nicht anfassen“. Und zu 
schauen gab es viel; nicht nur bei den riesengroßen Würsten.  
Auch in der „Gewürzkammer“ kamen wir aus den Staunen fast 
nicht mehr heraus: hier standen keine kleinen Döschen wie 
zu Hause, sondern Tüten in Übergroße mit den unterschied-
lichsten Gewürzen (sogar Pizzagewürz war dabei). Herr Frank 
Kaltenbach und Frau Sonja Kaltenbach haben uns mit viel Hu-
mor und großem Fachwissen alles geduldig und kindgerecht 
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erklärt. Und uns zum Abschluss mit Wienerle - was denn sonst 
J - Laugenstangen und Mineralwasser verwöhnt.   
Ein recht herzliches Dankeschön an die Fa. Kaltenbach, dass 
sie uns die Möglichkeit gegeben hat, mal hinter die Kulissen 
zu schauen. Es war richtig interessant und hat uns sehr viel 
Spaß gemacht! 

Die Schulanfänger mit ihren Erzieherinnen 
aus dem Gehrenweg  

 

Schule

VOLKSHOCHSCHULE

Besser fotografieren Teil 1, 
Kurs-Nr. 501701 1 x Sa. 23.04.16 – 10.00-14.30 Uhr

Besser fotografieren Teil 2, 
Kurs-Nr. 501702 1 x Sa. 07.05.16 – 10.00-14.30 Uhr 
Herr Hauenstein, Joh.-Philipp-Glock-Schule, Schallstadt 

Hunde und ihre Menschen, Signale richtig verstehen, 
Kurs-Nr. 304701, Fr. Keil 
Fachvortrag am Do. 28.04.16 von 19.00-21.00 Uhr, 
Joh.-Ph.-Glock-Schule Schallstadt 

Wilde Orchideen und andere Raritäten 
im Schönberggebiet, Kurs-Nr. 110721 
Führung mit Benno Kuhn am Fr. 20.05.16 um 18.00 Uhr, 
Treffpunkt: Rathaus Ebringen 

Naturkundliche Führung mit Benno Kuhn Kurs-Nr. 110723 
am Fr. 27.05.16 um 18.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Berghau-
ser Kapelle 

Anmeldung und Info unter: www.vhs-bad-krozingen.de 
VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512, 
Email: sutter@vhs-bad-krozingen.de 
Helena Sutter 
Schönbergstraße 127 a 
79285 Ebringen 

Kirchen

EvangElischE 
KirchEngEmEindE mEngEn
hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, Hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste 
Samstag, 16. April 2016 
19.00 Uhr Geistliche Abendmusik 

Zum letzten Konzert der Geistlichen Abendmusik im Winter-
halbjahr 2015/2016 in der Evangelischen Kirche Mengen 
lädt der Förderverein zu einem Chorabend am 16. April 2016 
um 19 Uhr ein. Der Senior Jazzchor legt seinen Schwerpunkt 
auf englischsprachige Chorliteratur aus dem Bereich der Jazz- 
und Popularmusik. 

Der Chor wird am Klavier von Florian Vogt begleitet. Der Diri-
gent ist Julian Knörzer. Der Frauenchor Mengen unter der Lei-
tung von Ralf Hennemann bringt ein Repertoire von deutsch- 
und englischsprachigen Liedern. Die Stilistik der Stücke 
bewegt sich in einem Rahmen vom neuen geistlichen Lied 
über Balladen von Liedermachern hin zu Spirituals. Ergänzt 
wird das Programm durch die Bearbeitung eines tradierten 
indianischen Gesanges. Der Eintritt ist frei. 
  
Sonntag, 17. April 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen mit der Taufe 
von Mila-Linn Zimmermann 
11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal in Mengen 
  
Sonntag, 24. April 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim 
  
Nachtreffen der Konfirmierten: 
Freitag, 15.04.16 um 17 Uhr im Martin-Luther-Haus.  
  
Jobangebot 
Zum 01. Juli 2016 oder früher suchen wir eine Kirchendiener/
in und/oder Reinigungskraft für die Evangelische Kirchen-
gemeinde Mengen. Bei Interesse erfahren Sie Näheres im 
Pfarramt mittwochs oder freitags zwischen 8-12.30 Uhr Tel 
07664/2476 
  
Bücher-Tauschzimmer 
Immer freitags von 15 – 18 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
  
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde  
Mengen-Hartheim 
Hauptstraße 42 
79227 Schallstadt-Mengen 
Tel. 07664/2476 Fax. 07664/2521 
www.ekimeha.de 
mengen@kbz.ekiba.de 
  
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
WOLFENWEILER-SCHALLSTADT
Kirchstraße 10, 79227 OT Wolfenweiler, 
Telefon: 6519
E-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr 
und freitags von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet. 
Telefon 07664 -6519 
  
Sonntag, 17.04.16 Jubilate 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe des Kindes Sofia Rinklin 
11.15 Uhr Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große in der 
Kath. Kirche St. Blasius 
  
Samstag, 23.04.16  
16.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
Sonntag, 24.04.16 Kantate 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden 
  
Aus unserer Gemeinde werden konfirmiert: 
Am Samstag,  23.4.16: 
Marc Burggraf, Raphael Egloff, Marco Heid, Svenja Heitz, Jo-
nathan Herbst, Ella Hintz, Luca Schröder, Diana Moritz, Julia 
Rinderle, Justin Rönsch, Martha Schneider, Valerie Schöttle, 
Max Winkler 

Am Sonntag, 24.03.16: 
Laura Boll, Anne Collatz, Caroline Drück, Anna Kaltenbach, Jo-
nas Körner, Marius Krause, Michael Meier, Luca Rüdiger, Aaron 
Schwarz, Jennifer Zaminer 
  
Kirche mit Kindern. 
Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große am 17.4.16 um 
11.15 Uhr in der Kath. Kirche St. Blasius, Schallstadt, zum The-
ma: „Wasser“ 
  
Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) 
montags von 18.30 – 19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Infos und Leitung: Katrin Zaruba 
  
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus 
  
Der Frauenkreis Leutersberg 
trifft sich am Mittwoch, 20.4. um 19.00 Uhr bei Frau Bürgelin. 
  
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
  
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 

Jesus is king of kings -Konzert  Rejoice Chor- 
Sonntag 17. April, 19 Uhr, Evang. Kirche Wolfenweiler 

REJOICE-CHOR • SCHALLSTADT
So 17. April 19 Uhr ev. Kirche WolfenweilerSo 17. April 19 Uhr ev. Kirche Wolfenweiler

JESUS IS KING
OF KINGS

Eintritt frei · Spenden willkommen

„Jesus is king of kings“ darum geht es im diesjährigen Kon-
zert des Rejoice Chores. Zwei Ereignisse aus dem Leben Jesu 
und seiner Nachfolger lassen dies aufleuchten. Die neutesta-
mentlichen Berichte werden gelesen und führen gedanklich 
von einem Gospel zum nächsten. Bilder veranschaulichen das 
Geschehen. 

Das Konzert präsentiert viele neue Gospels, sie laden dazu ein, 
innerlich mitzuswingen. Vorgetragen werden u.a. Kompositi-
onen von Tore W. Aas, einem der führenden Songschreiber in 
Europa. Die Lieder werden in englischer Sprache gesungen 
(und per Beamer übersetzt), wobei aber auch Stücke in deut-
scher Sprache zu Gehör kommen. 

Der Rejoice Chor wird begleitet von Benedikt Weigmann am 
E Piano und von Felix Schwer am Schlagzeug. Nach dem Kon-
zert ist die ganze Zuhörerschaft herzlich ins Gemeindehaus 
eingeladen. Dort erwarten uns Getränke und Fingerfood. 

Konzertwiederholung: am 8. Mai um 19.30 Uhr in der evang. 
Kirche in Broggingen bei Herbolzheim. Der Eintritt zu den 
Konzerten ist frei. Um eine Spende für die Ukraine Hilfe des 
S’Einlädeles Freiburg wird gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
 
 

katholischE kirchEngEmEindE 
st. blasius 
schallstadt-Wolfenweiler 
Kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 
Kirchengemeinde St. Blasius, Schallstadt 
Pfarrbüro St. Gallus, Schönbergstr. 73, 79285 Ebringen  
Tel: 07664 7036  Fax: 8440 

Öffnungszeiten 
Montag,  14:00 – 17:00 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag, 9:00 – 12:00 Uhr 
Freitag,  14:00 – 16:00 Uhr 
Homepage der SE: www.kath-bom.de 

Pfarrer: Alois Schuler, Tel: 07664 8171, 
E-Mail: alois.schuler@kath-bom.de 
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Pastoralreferentin: Corinna König, Tel: 07664 6112155, 
corinna.koenig@kath-bom.de 

Sekretärin: Ulrike Schneckenburger, 
E-Mail: ulrike.schneckenburger@kath-bom.de 

Pfarrbrief per mail? 
Pfarrbrief per E-Mail: www.kath-bom.de/pfarrbriefabo

Gottesdienste  
Samstag, 16.04. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfaffenweiler 
  
Sonntag, 17.04. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:00 Uhr Hl. Messe mit feierlicher Erstkommunion in Ebringen 
  
Samstag, 23.04. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfaffenweiler 
  
Sonntag, 24.04. 
 9:00 Uhr Hl. Messe in Schallstadt 
10:30 Uhr Hl. Messe in Ebringen 
  
Benefizkonzert: Musikverein Ebringen  
und Kirchenchor Ebringen 
Sonntag, den 24. April, 17:00 Uhr Pfarrkirche Ebringen 
Der Eintritt ist frei. Spenden zugunsten LIA (Leben im Alter) 
Ebringen 
  
Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiens-
ten und allen Veranstaltungen der SE finden Sie auf der 
Homepage oder im Pfarrbrief. 
  
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
FREIBURG-TUNIBERG
Pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 
79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Gottesdienstordnung vom 16.04. – 24.04.2016 
Samstag, 16.04. 
11.30 Gottesdienst (Erentrudiskapelle) 
Anlässlich der Diamantenen Hochzeit von Veronika und Karl 
Gimbel (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
15.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Christina Keller / Tobias King 
(Pater Dr. Herbert King) 
17.00 Glocken läuten den vierten Sonntag der Osterzeit ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu 
  
Sonntag, 17.04. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
10.30 Kindergottesdienst (St. Stephan, Mu) 
  
Montag, 18.04 
19.00 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
  
Dienstag, 19.04. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Stephan, Mu) 

18.30 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
19.00 offene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet 
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus 
  
Donnerstag, 21.04. 
18.00 Rosenkranzgebet (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
  
Freitag, 22.04. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
  
Samstag, 23.04. 
17.00 Glocken läuten den fünften Sonntag der Osterzeit ein 
18.30 Eucharistiefeier (St. Peter und Paul, Wa) 
Wir beten für Kurt Stork, Anna Dörflinger und verstorbene An-
gehörige; für Theresia Stork und verstorbene Angehörige, für 
Anton Gastinger und verstorbene Angehörige und für Hermi-
ne Gutgsell und verstorbene Angehörige 
  
Sonntag, 24.04. 
09.00 Eucharistiefeier (St. Stephan, Mu) 
Nach dem Gottesdienst verkaufen die Ministranten Kuchen 
10.30 Eucharistiefeier (St. Nikolaus, Opf) 
Capella Nova singt die Gospelmesse “body & soul” für ge-
mischten Chor, Sprecher und Instrumentalensemble von Lo-
renz Maierhofer. 

Nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf durch eine Firmgrup-
pe zugunsten der Flüchtlingshilfe Opfingen 
10.30 Kindergottesdienst (St. Peter und Paul, Wa) 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 
  
Kommunionhelfer ernannt 
Erzbischof Stefan Burger hat für die Kirchengemeinde Frei-
burg-Tuniberg , Anna Grimm, Regine Schandera und Maria 
Strohbach zum Austeilen der hl. Kommunion innerhalb und 
außerhalb der Eucharistiefeier beauftragt. 

Wir danken den Beauftragten für ihre Bereitschaft diese Auf-
gabe zu übernehmen und wünschen Gottes Gnade und Se-
gen für diesen wichtigen Dienst an unserer Gemeinde. 
  
 

nEuaPostolischE 
kirchE 
schallstadt-Wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Schallstadt-Wolfenweiler, Gehrenweg 9 

Übliche Gottesdienstzeiten: 
sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 

Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten 
vor der Kirche zu entnehmen. 
 
 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 15. APRIL 2016

12

liEbEnzEllEr gEmEinschaft 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der Evang. landeskirche und

Ec-JugEndarbEit WolfEnWEilEr 
Erlenweg 13, 79227 schallstadt 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler
Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
  
 

  
Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus.   
dienstags: 17:00 Uhr   
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
  
 

Vereine

bund freunde der erde

Umwelttipp BUND: „Stubentieger statt  
Outdoortieger“ Katzen in der Brutzeit unter 
Aufsicht halten
Der Regionalverband des Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) bittet die Besitzer/innen von Hauskat-
zen im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald in den kom-
menden Monaten um besondere Rücksicht: Die Vögel bauen 
derzeit ihre Nester und ziehen ihren Nachwuchs auf, Kröten 
und Frösche sind zu und von ihren Laichgebieten unterwegs. 
Katzenhalter sollten insbesondere im Frühjahr aus ihren „Out-
doortigern Stubentiger“ machen. Die größte Gefahr droht den 
Vögeln und Amphibien in der Dämmerung morgens, abends 
und nachts. Hier sind Katzen mit ihren perfekten Sinnesleis-
tungen fast allen anderen Tieren überlegen. Auch satte Kat-
zen gefährden einheimische Singvögel, vor allem deren weit-
gehend hilflosen Nachwuchs. In jedem noch so verschmusten 

Stubentiger steckt ein Raubtier. Dafür kann die Katze nichts. 
Hier sind Herrchen und Frauchen gefordert. Ein Halsband mit 
Glöckchen macht Vögel auf die Katze aufmerksam und kann 
die Zahl der erbeuteten Vögel um 30-50% reduzieren. Doch 
nehmen Sie nur ein Band mit dünnem Gummizug, so dass 
die Katze es über den Kopf ziehen kann, wenn sie in einem 
Gebüsch hängen bleibt. Ein besonders großes Problem für 
Natur und Vogelwelt sind verwilderte Hauskatzen. Sie sollten 
unbedingt sterilisiert oder kastriert werden um die Probleme 
in den Griff zu bekommen. 
Erschweren Sie Katzen den Zugang zu Nistplätzen von Vögeln 
und Amphibienstandorten. Bringen Sie Nisthilfen so an, dass 
Katzen keinen Zugang haben. Wildernde Katzen sind ein Pro-
blem. Die Verschlechterung der Lebensräume, aus- und auf-
geräumte Landschaft und Gärten sowie Naturverlust sind das 
mit Abstand größte Problem für die Vogelwelt – und nicht die 
Katzen.
 
 

Riesiger Andrang beim Verschenke-Markt!! 
Letzten Samstag fand der zweite Verschenke-Markt des Bür-
gerforums in der Mengener Halle statt. Um 9.30 Uhr begann 
die Annahme der Geschenke. Obwohl wir bedeutend mehr 
Helfer am Start hatten, als im letzten Jahr, wurden wir von der 
schieren Masse der Leute und der abgegebenen Gegenstän-
de schier überrollt. Da wir alle Kisten auf die Qualität der ab-
gegebenen Gegenstände kontrollierten (was teilweise auch 
nötig war), bildeten sich lange Schlangen vor der Geschenke-
Annahme. Kurz vor Ende der Annahmezeit mussten wir dann 
die Halle schließen, weil wir fast keinen Platz mehr hatten, um 
die Sachen annähernd übersichtlich zu präsentieren. Nach ei-
ner kurzen Vesperpause für die Helfer öffneten wir die Hallen-
türen gegen 13 Uhr, wo sich schon eine große Menschentrau-
be versammelt hatte, um die Gegenstände zu besichtigen.   
In der ersten Stunde war die Halle dann gut gefüllt. Fast jeder 
Besucher verließ die Halle wieder mit einem strahlenden Ge-
sicht und gut gefüllten Taschen, viele bedankten sich bei uns 
für die Organisation des Verschenke-Marktes. Bei dem gro-
ßen Andrang war dann auch der Kuchen nach etwas mehr als 
einer Stunde restlos ausverkauft. Gegen 15 Uhr war das An-
gebot der Waren schon stark gelichtet, sodass wir nach Ver-
anstaltungsende die Halle auch wieder schnell aufgeräumt 
hatten. Die wenigen übrig gebliebenen Artikel werden nun 
der „Spinnwebe“ gespendet, die sie zu gemeinnützigen Zwe-
cken verwendet. 
  
Hier ein paar Impressionen vom Markt: 

Kurz vor der 
Ausgabe: Die 
Halle ist gut 
gefüllt!   
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Deutsches Rotes KReuz

Noch Plätze frei für : „Fit fürs Babysitting“ 
Der DRK Kreisverband Freiburg e.V. bietet vom 21.4. bis 23.4.16 
wieder einen Babysitter-Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren an. 
Kurszeiten sind Donnerstag und Freitag von 17.30-20 Uhr und 
Samstag von 9.30 bis 15.30 Uhr. Von A wie Aufsichtspflicht bis 
Z wie Zähneputzen lernen angehende Babysitter in Theorie 
und Praxis worauf es bei der Kinderbetreuung ankommt. 
Grundlagen über die Entwicklung von Säuglingen und Kin-
dern bis 8 Jahren, Spielpädagogik, Umgang mit schwierigen 
Betreuungssituationen, Aufsichtspflicht und Unfallprävention 
werden vermittelt. Zum erfolgreichen Kursabschluss erhalten 
die Teilnehmer/Innen ein DRK-Babysitterzertifikat. 

Interessant ist dieser Kurs auch für zukünftige Au-pairs. Kur-
sort ist die DRK Familienbildung, Rimsinger Weg 15, 79111 
Freiburg. Straßenbahnhaltestelle VAG Zentrum. Kosten: 30 
Euro incl. Kursmaterial. Anmeldung noch bis zum 15.4.16

Unter: www.drk-freiburg.de/familienbildung oder 
0761788508643 (vormittags) 
 
 

fc wolfenweiler

Staufener SC I - FCW I 2:3 (2:1) 
Nach schlechter 1. Halbzeit lag der FCW nur 2:1 zurück. Am 
Ende 5. FCW-Sieg in Folge gegen einen Gegner, der an dem 
Tag Zählbares verdient gehabt hätte. Mit 39 Punkten steht der 
FCW inzwischen auf Tabellenplatz 8. 

Es begann schlecht für den FCW: mit einem gefühlvollen Kopf-
ball – ins eigene Tor – brachten wir die Heimelf in der 19. Minu-
te mit 1:0 in Führung. Als die weiterhin überlegenen Staufener 
in der 26. Minute auf 2:0 erhöhten - die zuvor und danach je-
weils noch die Latte trafen - schien der völlig druck- und ide-
enlos spielende FCW ohne jegliche Aussicht auf Punkte. Als 
der Kleinste auf dem Platz, Stefan Kusser, im Anschluss an eine 
Ecke per Kopfball den Anschlusstreffer (44.) erzielte, lag der 
FCW bei Halbzeit glücklich „nur“ 2:1 hinten. In der 2. Halbzeit 
ließ der SC Staufen erstaunlich nach und der FCW bestimmte 
von Anfang an das Spiel. In der Folge kam der FCW durch ei-
nen an Fabian Beckert verursachten und von Nico Wassmer si-
cher verwandelten Elfmeter zum 2:2 (55.) und durch ein Kopf-
balltor (76.) des Abwehrspielers Philipp Bressmer zum letztlich 
glücklichen 3:2-Sieg, der in den letzten 10 Minuten durch die 
jetzt wütend anrennenden Staufener nochmals in Gefahr ge-
riet. Die verletzungsbedingt umgestellte Abwehr mit dem 
gut aufgelegten Torhüter Florian Maciejczyk hielt jedoch den 
Kasten „sauber“ und freute sich mit dem mitgereisten Anhang 
über 3 weitere Punkte gegen den Abstieg. 

Staufener SC II - FCW II   1:3 (0:1) 
Auch die Zweite nahm die Punkte verdient mit nach Hause. 
Die FCW-Tore schossen Klaus Krebs, Michael Gawel und Fa-
bian Tust. 
  

Kurz nach 
Hallenöff-
nung: Der 
Ansturm 
war groß! 

  
Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfern, die am Verschen-
ke-Markt tatkräftig mit angepackt haben und auch bei allen 
Kuchenspendern. Ein dickes Dankeschön geht an die Ge-
meinde Schallstadt, die uns sehr unterstützt hat und vor allem 
an den Hausmeister Olaf Jost, ohne den eine solche Veranstal-
tung sicher nicht so glatt über die Bühne gehen würde! 
  
Samstag, 16. April 2016: Mobile Fahrradwerkstatt auf dem 
Hof der Familie Westphal-Fichter in der Mengener Schäferstra-
ße. Auf Einladung des Bürgerforums Mengen wird erneut die 
Zweirad-Mechanikermeisterin Tanja Knöfel in Mengen Fahrrä-
der reparieren und Inspektionen anbieten. Machen auch Sie 
Ihr Rad fit für den Frühling! Die Fahrradwerkstatt erfreut sich 
stets großer Beliebtheit. Daher am besten gleich anmelden 
bei Gerhard Fichter, Tel. 40 35 420 oder per Mail: westphal-
fichter@t-online.de  (bitte Ihren Namen und Telefonnummer 
angeben!) 
  

Ganz neu: Grüße aus  
dem Mengener Storchennest! 

 
Wir haben eine Kamera auf der Mengener Kirche angebracht, 
die schöne Einblicke ins Storchennest erlaubt. Leider funktio-
niert aus technischen Gründen der geplante Livestream noch 
nicht, aber die Bilder werden alle paar Minuten aktualisiert. 
Seit 8. April liegt ein Ei im Nest, seitdem wird eifrig gebrütet. 
Ob noch weitere Eier dazu gekommen sind, ist derzeit schwer 
zu beurteilen. Wer auch mal in die „gute Stube“ der Mengener 
Störche schauen will - die Bilder kann man auf unserer Home-
page sehen:  www.buergerforum-mengen.de 
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Die nächsten Spiele: 
Es stehen 2 schwere Heimspiele gegen den FC Auggen an. Zu-
nächst spielt am Sonntag, 17.04. um 15:30 Uhr unsere Erste 
gegen SC Auggen II. Es folgt die Zweite um 17:30 Uhr gegen 
SC Auggen III. 
  
Landesliga Frauen: SG Unzhurst – FC Wolfenweiler-
Schallstadt 1:3 (1:2) 
In einem hart umkämpften Spiel brachte Tamara Smigic den 
FCW mit einem Kopfballtor verdient in Führung. Nach dem 
zwischenzeitigen Ausgleich stellte Roberta Salgarello mit 
einem cleveren Schuss kurz vor der Pause die Führung wie-
der her. In der zweiten Hälfte kontrollierte der FCW das Spiel 
diszipliniert und professionell. Bianca Salzmann entschied 
die Partie in der 87. Minute mit dem 1:3, auch wenn durch 
einen Elfmeter für Unzhurst nochmal Spannung aufkam. Lin-
da Elmlinger konnte den Strafstoß jedoch abwehren. In der 
Nachspielzeit wäre Torlinientechnologie nötig gewesen, um 
zu entscheiden, ob der Schuss von Ramona Fees aus 30 m die 
Torlinie überquert hatte oder – wie vom Schiedsrichter ent-
schieden – nicht. 

  
Die nächsten Spiele: 
Landesliga: Sonntag, 17.4., 13:00 Uhr: FCW 1 – SG Ichenheim/
Niederschopfheim 
Kreisliga B: Sonntag, 17.4., 11:00 Uhr: FCW 2 – SG Vogtsburg 
  

Mitgliederversammlung des Fördervereins 
In einer gut besuchten und von Harmonie geprägten Mitglie-
derversammlung unter Leitung des 1. Vorstandes Christian 
Joos wurden jeweils einstimmig in ihren Ämtern bestätigt: 
Ernst Burggraf als 2. Vorstand, Martina Müller als Schatzmeis-
terin und Michael Müller als Schriftführer. 

Herzlichen Glückwunsch an die Gewählten! Die Entlastung 
und Neuwahl der Kassenprüfer Klaus Kasper und Edgar Lup-
berger erfolgte ebenfalls einstimmig. Gleiches gilt für die 
Entlastung des gesamten Vorstands für die Arbeit im zurück-
liegenden Jahr, die weitgehend von der Unterstützung zur Er-
richtung des Kunstrasenplatzes (KuRaPro) durch den Haupt-
verein geprägt war. 
  

Mitgliederversammlung des FCW 
Es wird an die am  Freitag, 15.04. um 20:00 Uhr im Club-
heim stattfi ndende Mitgliederversammlung des FCW erin-
nert, zu der wir außer unseren Mitgliedern und Gönnern auch 
alle interessierten Mitbürger herzlich einladen. Der angekün-
digte Beitrag über die Errichtung des Kunstrasenplatzes muss 
an dem Abend leider entfallen. Er wird zu einem späteren 
Zeitpunkt im Clubheim nachgeholt. Wir werden rechtzeitig 
dazu einladen. 

Roland Beckert, 1. Vorstand 
  

fc Junge wölfe

Jugendabteilung  
Ergebnisse 
A- Junioren 
SG FCW/Pfaff enw. – SG Gottenheim 5:3 
FC Neuenburg – SG FCW/Pfaff enw. 0:5 

B- Juniorinnen 
SG Wolfenweiler – SpVgg Buggingen 0:2 

B- Junioren 
SV Breisach – SG Pfaff enw./FCW 1:1 
T.: K. Spangenberg 
SG Pfaff enw./FCW – SG Merdingen 4:1 
T: N. Ollesch, S. Rama, K. Spangenberg(2) 

C- Junioren 
ESV Freiburg - FCW 5:2 
T.: A. Heid (2) 
FCW – SG Munzingen 1:6 

C- Juniorinnen 
DG Kenzingen - SG Solvay/FCW 0:6 
T.: E. Gerloff  (4), C. Hüsler, (ET) 

D- Junioren 
SG Eschbach – FCW D1 4:1 
FCW D2 – SV Kappel 2 2:6 
T: H. Alzabi (2) 
FCW D1 – FC Auggen 5:0 
T: P. Götz (2) 
SG Eschbach2 – FCW D2 2:3 

E- Junioren 
FCW – SG Kirchhofen 3:9 

Nachwuchs gesucht 
Der FCW sucht Nachwuchs: 
Die Jahrgänge 2007 und jünger trainieren Montags 17:30 bis 
18:30 Uhr (einfach vorbeikommen und beim Trainer melden) 
Ältere Jahrgänge sind auch herzlich willkommen – bitte nach 
Rücksprache 

Jugendleiter Martin Walz 0179/6811266 

Termine 
Turnierausschuss: 21.4. 
Nächste Papiersammlung: 4.6. 
  
  

chor Mengen 1865 E.V.

Herzliche Einladung zum Doppelkonzert 
in der Vortragsreihe „ Geistliche Abendmusik „ 

Senior Jazzchor & Frauenchor Mengen singen 
für Sie am  Samstag, den 16. April 2016, in der 

Ev. Kirche Mengen, Beginn: 19.00 Uhr. 
Eintritt frei ! 

  
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm. 
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 Chorabend 
 16. April 2016, 19 Uhr 
           in der 

 Evangelischen Kirche in Mengen 
 
Der Senior Jazzchor aus Freiburg legt seinen 
Schwerpunkt auf englischsprachige Chorliteratur aus 
dem Bereich der Jazz- und Popularmusik. Der Chor wird 
am Klavier von Florian Vogt begleitet. Dirigent ist Julian 
Knörzer.  
Der Frauenchor Mengen unter der Leitung von Ralf 
Hennemann spannt  einen weiten Bogen von Amerika 
bis Afrika. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                                                   
                                                                 Frauenchor Mengen 
 

        
       Senior Jazzchor Freiburg 
 

Der Eintritt ist frei 
 

 

 

  

Unsere Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, den 
19. April, 20.00 Uhr im Alemannensaal statt. Auch hierzu la-
den wir Sie herzlich ein.   
Wir freuen uns sehr über Ihren Besuch 
und Ihre Unterstützung. 
Ihr Chor Mengen. 
 

 

bürgerinitiAtive l 125 vorAus

Bürgerinitiative für ein sinnvolles Verkehrskonzept 
rund um den Batzenberg   
Einladung zur ordentlichen  
Jahreshauptversammlung 
Die Bürgerinitiative L125-VORAUS e.V. Schallstadt lädt zur or-
dentlichen Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 
2015 recht herzlich ein.   
Termin:  Mittwoch den 04.05.2016, 20.00 Uhr 
Ort: Gasthaus Ochsen, Reblikeller, Ortsteil Wolfenweiler   
Tagesordnung
1. Begrüßung (Totenehrung)
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Anträge: Beratung und Beschlussfassung 

8. Antrag auf Satzungsänderung
9. Aktueller Sachstandsbericht und Vorschau
10 Verschiedenes  
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis zum 19. 
April 2016 beim 1.Vorsitzenden Christian Hipp, Föhren 14, 
79227 Schallstadt, schriftlich oder per Mail an: info@l125-vor-
aus.de, eingereicht sein. 
  
Christian Hipp 
(1. Vorsitzender) 

Kulturverein schallstadt e. v.
 

 
 
Internationale Kochgruppe 
Birgit und Giesela werden mit uns ein Gericht aus Gemüse-
küche kochen: 

„gefüllte Gemüsetürmchen“  
Lassen wir uns überaschen und starten 
gemeinsam in den Frühling.   
Termin: Montag 25. April 2016 , 19 Uhr 
in der Käppele-Scheune  
Wir bitten um Anmeldung unter 07664/617476 
oder gringott@web.de
 
Die Kosten für die Lebensmittel werden unter uns aufgeteilt. 
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lAndfrAuen 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg
Krabbelgruppe 
Seit Montag, dem 11. April 
trifft sich eine kleine Gruppe 
wöchentlich von 10.00 bis 
12:00 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Wolfenwei-
ler. Eingeladen sind Mütter 
mit ihren Kindern im Alter von wenigen Monaten bis 3 Jah-
ren. Dabei  können sie ihre Erfahrungen austauschen und sich 
gemeinsam mit ihren Kindern kennenlernen. 

Bitte bringen Sie einfach eine Decke oder Matte mit. Bei In-
teresse/Fragen können Sie sich gerne bei Madeleine Nimke 
(Tel.Nr. 0179/5365572) oder Helga Pfefferle (Tel. Nr. 61637) 
melden.   
  

 

 
 
 
 
 

Montags-Treffs im Käppele 
Kommen • Schauen • Mitmachen 

 
2. Mai 2016 Filmabend und Popcorn 

 
Wir freuen uns über Besucherinnen die einfach mal 
hereinschauen und mit uns ins Gespräch kommen 

und /oder uns kennenlernen wollen. 

 
 

mgv eintrAcht SchallStadt-WOlfenWeiler

Die „wahren Helden“ sagen Danke !!!
Die Chorgemeinschaft Schallstadt-Wolfenweiler / Ebringen 
möchte ich an dieser Stelle bei ihnen für ein voll besetztes 
„Heldentheater“ und die damit zum Ausdruck gebrachte Ver-
bundenheit zum Chorgesang bedanken. 
Gleichzeitig möchten wir sie nochmals darauf aufmerksam 
machen, dass die Veranstaltung am kommenden Samstag, 
den  16.04.2016 19:30 in der Schönberghalle in Ebringen 
wiederholt wird.
 
Klaus Kessler 
1. Vorstand
 
P.S:  Der MGV Schallstadt-Wolfenweiler sucht neue Helden ! 
Wer zukünftig mit auf der Bühne stehen will, den laden wir 
herzlich ein unsere Chorproben zu besuchen. Diese sind je-
weils Donnerstags ab 19:30. Wir freuen uns auf Sie!

musikverein WOlfenWeiler-SchallStadt

Stimmungsvolles Abendkonzert 
Am 29.04.2016 veranstaltet der Musikverein Wolfenweiler-
Schallstadt e.V. in der evangelischen Kirche um 19 Uhr ein 
stimmungsvolles Abendkonzert. Lassen Sie gemeinsam mit 
uns die Woche bei stimmungsvollen Klängen von Edward El-
gar, John Barry, Ted Huggens und vielen weiteren ausklingen. 
Der Eintritt ist frei – wir freuen uns jedoch über jede Spende, 
da wir so unserem Ziel nach New York zur Steubenparade zu 
reisen ein Stück näher kommen! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Wann? 29.04.2016; 19 Uhr – Einlass ab 18.30 Uhr 
Wo? Evangelische Kirche Schallstadt-Wolfenweiler e.V. 
 
  

rsg rosà SchallStadt

Trainingslager auf Mallorca - Ambitionierte 
Radsportler in großer Zahl auf der beliebten 
Baleareninsel 
Gegenwärtig halten sich 18 Radsportler der RSG Rosà Schall-
stadt e.V., darunter auch eine Frau, auf der beliebten Mittel-
meerinsel Mallorca auf, um sich die sportlichen Grundlagen 
für die Radsportsaison 2016 zu erarbeiten.   
Täglich stehen Trainingseinheiten zwischen 130 bis 200 km 
auf dem Programm. Dabei soll auch der Gebirgszug im Wes-
ten der Insel, die Serra de Tramuntana, nicht zu kurz kommen. 
Trotz des ansprechenden Trainingspensums wird großen 
Wert auf die Gemütlichkeit und das gesellige Miteinander ge-
legt. Die beliebte Ferieninsel bietet auch abseits des Radsat-
tels viele Höhepunkte.   
Die Radsportler der RSG Rosà Schallstadt werden angeführt von 
Vereinspräsident Roland Stapf und Sportwart Peter Dittes.   
Die Rückkehr ist für den 17. April geplant.   
gez.: Karl-Heinz Schmid (khs), 
Presseverantwortlicher des Vereins   
Weitere Informationen: www.rsg-schallstadt.de  
  

Gruppenbild mit Dame:  18 Radsportler der RSG Rosà Schallstadt 
e.V. auf Mallorca 
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sportclub Mengen e.V.

F-Jugendturnier beim SC Mengen 
Am kommenden Samstag, den 16.04.2016 findet ab 11:00 
Uhr wieder ein großes F-Jugendturnier auf dem Sportgelän-
de in Mengen statt. Es werden 15 Mannschaften mit ca. 100 
Spielern und Eltern und Freunde erwartet. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, Würstle und Pommes bestens 
gesorgt. 
  
Termine:  
Freitag, den 15. April 2016 
AH-Regio Cup 19.00 Uhr US Artzenheim ( Elsass) - SG Men-
gen/Tiengen 

Samstag, den 16. April 2016 
F-Junioren   11:00 Uhr Turnier in Mengen 
C-Junioren  14:00 Uhr SG Munzingen/Mengen - FC Rimsingen 
B-Junioren  15:00 Uhr SG Biengen – SG Untermünstertal in 
Biengen 
A-Junioren  15:00 Uhr SG Biengen – SG Ballrechten in Mengen
 
Sonntag, den 17. April 2016 
Aktive 13:00 Uhr SV Breisach II - SC Mengen II 
Aktive 15:00 Uhr SV Breisach - SC Mengen 

Dienstag, den 19. April 2016 
Boule 18:30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Mittwoch, den 20. April 2016 
Alte Herren  19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 21. April 2016 
Boule 18.30 Uhr Übungsabend Boule 
Aktive 19.00 Uhr Training  

Freitag, den 22. April 2016 
B-Junioren  18:45 Uhr SG Ihringen II – SG Biengen 
A-Junioren  19:15 Uhr FC Neuenburg - SG Biengen 
  
Ergebnisse: 
SC Mengen - VFR Umkirch 4:3 (1:2) 
Torschützen: Joachim Engler (2), Christian Joos, Max Fiand 

Bei bestem Fußballwetter startete unsere Mannschaft gut in 
das Spiel gegen die Gäste aus Umkirch. Man setzte den Geg-
ner in den ersten Minuten früh unter Druck und ging verdient 
durch Christian Joos mit 1:0 in Führung. Zwei individuelle 
Fehler brachten Umkirch allerdings wieder ins Spiel und sorg-
ten für einen 2:1 Rückstand zur Halbzeitpause. 

In der zweiten Hälfte konnte Max Fiand im Strafraum nur 
noch mit einem Foul gestoppt werden. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Joachim Engler sicher zum 2:2. Wenige Minuten 
später ging die Heimelf wieder in Führung. Max Fiand nutz-
te einen Abpraller des gegnerischen Torwarts und schob zur 
3:2 Führung ein. Den zwischenzeitlichen Ausgleich der Gäste 
egalisierte Joachim Engler mit seinem zweiten Treffer zum 4:3 
Endstand. 

ASV Merdingen II - SC Mengen II 1:0 (0:0) 

C-Junioren: 
FC Wolfenweiler - SG Munzingen/Mengen 1:6 (1:3) 
Torschützen: Dylan Braun (2), Jonas Hauser, Richard Younan, 
Jannis Schanz, Eigentor 
  
B-Junioren: 
SG Heitersheim - SG Biengen 1:0 (0:0) 
  
Homepage: im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
  
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich ge-
öffnet. Montag 20:15 Uhr SCF in Braunschweig. DFB-Pokal am 
Dienstag und Mittwoch 
 
 

tennisclub SchallStadt-WOlfenWeiler e.V.

Samstag , 23. April 2016, ab 10:00 Uhr  
Saisoneröffnung mit  
„Schallstadt und Wolfenweiler spielt Tennis! „ 
Der TC feiert auf der Tennisanlage in der Waldseemüllerstra-
ße1 in Wolfenweiler sein großes Opening - Event 2016.   
Ab 10:00 Uhr haben alle Besucher der Anlage die Gelegenheit, 
die Attraktivität des Tennissports hautnah zu erleben und das 
vielseitige Angebot des TC Schallstadt- Wolfenweiler kennen-
zulernen. Unsere Tennisschule wird die Kinder und Erwachse-
ne ca. 2 Stunden durch ein organisiertes Schnuppertraining 
führen. Danach laden wir Sie zu einem gemeinsamen Mittag-
essen ein. Alle Teilnehmer haben danach die Möglichkeit bei 
einer Verlosung tolle Preise (Familienmitgliedschaften für ein 
Jahr, Trainerstunde usw.) zu gewinnen. 

Zur Saisoneröffnung findet ab 13:00 Uhr, für unsere Mit-
glieder, das immer gut besuchte und beliebte Schleifchen-
turnier statt. Den Tag lassen wir mit Spaß und Musik bei einer 
Opening Party ausklingen. Für Speis und Trank werden unsere 
Damen 50, die sich auf unser zahlreiches kommen freuen, sor-
gen. Mit seinem Tennisfest beteiligt sich der TC Schallstadt – 
Wolfenweiler e.V. an dem Aktionswochenende „ Deutschland 
Spielt Tennis!“, mit dem der Deutsche Tennis Bund (DTB), die 
Landesverbände und Tennisclubs in ganz Deutschland ge-
meinsam ein Zeichen für den Tennissport setzten. 

 „Wir wollen Tennis allen Altersschichten näher bringen und 
neue Mitglieder aus allen Teilen der Gesellschaft gewinnen. 
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Tennis ist ein attraktiver Sport für Jung und Alt und wir freu-
en uns die Faszination Tennis im Rahmen unseres Aktionswo-
chenendes erlebbar zu machen!“ 

Bei Fragen zur Saisoneröffnung des TC Schallstadt – Wolfen-
weiler e. V. schreiben sie bitte eine E-Mail an: vorstand@tc-
schallstadt.de 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Teilnehmen. 
 
 

turnverein WOlfenWeiler-SchallStadt

ANFÄNGER INLINERKURSE 2016  
FÜR JUNG UND ALT 
1 –teiliger Anfängerkurs für Kinder
Sonntag, den 08.05. von 10:00 Uhr – 11:45 Uhr 
(Kinder ab 6 Jahre) 
Kursinhalt: Fall- und Bremstechnik, Gewöhnung an Mate-
rial, sicheres Vorwärtsfahren  
1 –teiliger Anfängerkurs für Erwachsene
Sonntag, den 08.05. von 12:00 Uhr – 13:45 Uhr 
Kursinhalt: Fall-/ Brems-/ und Kurventechnik 
  
Unkostenbeitrag: 
Nichtmitglieder: 15 € 
Mitglieder 10 €  
Allgemeine Infos: 
- Treffpunkt ist bei der Winzergenossenschaft Wolfenweiler 
- eine Anmeldung ist erforderlich! 
- die Kurse finden nur bei trockenem Wetter statt! 
-  Schutzausrüstung mit Helm, Knie-, Hand- und Ellenbo-

genschonern ist erforderlich!  
Weitere Infos und Anmeldung: 
Arno Gassert Tel. 07664 / 6741 
 E-Mail: arno.gassert@online.de  

 
 

trAchten- u. volkstAnzgruppe

Einladung zur Generalversammlung 
Zur Generalversammlung der Trachten – und Volkstanzgrup-
pe Schallstadt e. V. 

am Dienstag, 19. April 2016 um 20:00 Uhr im Proberaum 
(Kirchstr. 14) möchten wir alle aktive und passive Mitglieder, 
sowie Freunde und Gönner des Vereins nochmals herzlich 
einladen. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
• Begrüßung
• Bericht des 1. Vorsitzenden
• Bericht der Schriftführerin
• Bericht der Kassiererin
• Bericht der Kassenprüfer
• Bericht der Gruppenleiter
• Entlastung der Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft
• Wahl der gesamten Vorstandschaft
• Wahl der Kassenprüfer

• Termine 2015/2016
• Verschiedenes

Anträge, über welche Beschluss gefasst werden muss, sind 
spätestens bis zum 15. April 2016 schriftlich beim 1. Vorstand, 
Rolf Ingold, Basler Str. 65, 79227 Schallstadt einzureichen. 

Rolf Ingold 
1. Vorstand 

 

pArteien / wählervereinigungen

Aktive Bürgerliste Schallstadt e.V.  
Ihre Gemeinderatsfraktion 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder der Aktiven Bürgerliste Schallstadt, 
zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung u. Jahres-
hauptversammlung am Freitag, den 22. April um 19:30 Uhr  
im Gasthaus Rössle Schänke Schallstadt/ Nebenzimmer laden 
wir erneut herzlich ein.  
Als Tagesordnung sind folgende Themen vorgesehen: 
1:  Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden oder Stellvertreter 

und Feststellung der ordnungsgemässen Einladung 
2:  Bericht aus 2015 des 1. Vors.“ Themen aus der Kommunal-

politik“ 
3: Bericht der Schriftführerin 
4: Bericht der Kassenführung 
5: Bericht der Kassenprüfer 
6: Entlastung der Vorstandschaft 
7:  e.V. Verzicht und Auflösung- s. Protokoll der JHV vom 17.04. 

15 TOP 9 Beschlussfassung zukünftig  als „ ABS Wählerverei-
nigung „ ( nicht mitgliedschaftlich reg..) 

8: Kassenbestand: Verwendung als ABS Wählervereinigung 
9: Alternative ....... 
10:   Anträge, Wünsche und Verschiedenes der Anwesenden  
Anträge und Wünsche geben Sie bitte zum –verlängert bis- 
19.04.16  an den 1. Vorsitzenden Tel 07664/ 8681 Willi Schu-
macher  
gez. Willi Schumacher 
 
 

Sonstiges

Der Musikverein und der Kirchenchor laden ein! 
Zum Benefizkonzert in der Kirche St. Gallus Ebringen 
Sonntag, 24. April 2016  
Beginn: 17.00 Uhr  
Es freuen sich auf Euch: 
Musikverein Ebringen 
Kath. Kirchenchor Ebringen 
  
 
TV Munzingen Vorankündigung  
Sport-Tages-Ferienfreizeit in den Sommerferien  
nur in der ersten Ferienwoche 
In diesem Jahr bietet der TV Munzingen in den Sommerferien 
für 5 ½ bis 10 jährige Mädchen und Jungen voraussichtlich 
nur eine Sportfreizeit an. Sie findet in der ersten Ferienwoche, 
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1.8. bis 5.8.2016 von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Falls es sich 
doch noch Änderungen ergeben, informieren wir sie recht-
zeitig. Anmeldungen sind per e-mail oder ab Ende April über 
unsere Homepage möglich (Christiane.Jerg@gmail.com).  
www.tv-munzingen.de 
 
 
Staufener Tafel e.V.  
Unsere Geschäftsstelle: 
Bahnhofstraße 4b, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633- 923 
15 61, E-Mail: staufener-tafel@online.de, Homepage: http://
www.staufener-tafel.de  
Unser Leitmotiv: 
Nicht alle Menschen haben ihr Täglich Brot - und dennoch 
gibt es Lebensmittel im Überfluss. Die Staufener Tafel setzt 
sich für einen Ausgleich ein. Das Ziel der Tafel ist es, qualitativ 
einwandfreie Nahrungsmittel, die im Wirtschaftsprozess nicht 
mehr verwendet werden, aber nach den gesetzlichen Bestim-
mungen noch verwertbar sind, an Bedürftige zu verteilen.  
In den TAFEL – Verkaufsstellen dürfen alle bedürftigen Perso-
nen, wie z. B. „Empfänger von Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhaltes“ einkaufen. Bei Fragen, ob eine Berech-
tigung vorliegt, wenden Sie sich bitte während der Büroöff-
nungszeiten an uns. Wir beraten Sie gerne.  
Die von uns eingesammelten Lebensmittel- und Kleiderspen-
den werden gegen einen geringen Betrag abgegeben.  
Unsere Öffnungszeiten: 
Bad Krozingen, Bahnhofstraße 4b: 
Büro: Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 
Laden: Montag bis Freitag von 15:00 bis 16:00 
Samstag von 11:00 bis 12:00 
Kleiderkammer: Montag bis Freitag von 14:30 bis 16:00 
Samstag von 10:00 bis 12:00 
Kleiderspendenabgabe: Montag bis Freitag von 08:00 bis 
12:00 sowie 13:00 bis 16:00 
Samstag von 08:00 bis 12:00  
Breisach, Elsässer Allee 3: 
Laden: Montag und Donnerstag von 14:30 bis 15:30 
Kleiderkammer: Montag und Donnerstag von 14:30 bis 16:00
  
Staufen, Kapuzinerhof: 
Laden: Mittwoch und Freitag von 15:00 bis 15:30 
Wir freuen uns auf Sie und helfen Ihnen gern. 
 
 
Mit demenzerkrankten Menschen leben, sie 
betreuen und pflegen 
Die Betreuung von demenzkranken Menschen erfordert von 
den Angehörigen viel Kraft und Ausdauer. Die ständige zuge-
wandte Betreuung, wechselnde Stimmungen, anstrengende 
Verhaltensweisen oder die fehlende Zeit für die eigene Entspan-
nung sind dabei nur einige der Probleme, mit denen sich Ange-
hörige konfrontiert sehen. Der kostenlose Kurs der Johanniter 
gibt Angehörigen konkrete Informationen und Tipps für den 
Alltag, berät zu Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten 
und bietet Gelegenheit zum Austausch von Erfahrungen.  
Themen sind:
• Demenz besser verstehen
• Umgang in schwierigen Situationen

• Gemeinsame Aktivitäten und Erinnerungen wecken
• Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige
• Hilfe bei der Körperpflege und aktivierende Pflege
• Betreuungs- und Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
Der Kurs findet an 11 Abenden vom 10. Mai bis 12. Juli 2016, 
jeweils dienstags von 17:30 bis 19:30 Uhr, in der Dienststelle 
der Johanniter, Schwarzwaldstraße 63, 79117 Freiburg statt. 
Anmeldung und weitere Informationen unter 0761 459 310 
oder per E-Mail an ausbildung.freiburg@johanniter.de. 
 
 
Basiswissen Betriebliches Management –   
bestätigter Lehrgangsstart in Freiburg 
Am 2. Mai 2016 startet verbindlich der Lehrgang „Basiswissen 
Betriebliches Management“ am IHK-Bildungszentrum Südli-
cher Oberrhein in Freiburg.  
Die berufsbegleitende Fortbildung richtet sich an Mitarbeiter/-
innen, die in unterschiedlichen Arbeitsgebieten in Organi-
sationen und Unternehmen tätig sind. Angesprochen sind 
Fachkräfte und Akademiker/-innen aus technischen, sozialen, 
wissenschaftlichen und verwaltenden Bereichen. Die Weiter-
bildung ist auch geeignet für Existenzgründer/-innen und 
Quereinsteiger/-innen.  
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind in der heutigen Ar-
beitswelt unverzichtbar. Dies stellt eine zunehmende Heraus-
forderung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dar, die sich 
bisher noch wenig mit kaufmännischen Fragestellungen be-
schäftigt haben. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer befassen sich in die-
sem Lehrgang mit wichtigen kaufmännischen Begriffen und 
Zusammenhängen. So werden die unterschiedlichen Funkti-
onsbereiche eines Betriebs angesprochen, wie etwa Personal-
planung und Mitarbeiterführung, Marketingstrategien oder 
Grundlagen des Rechnungswesens. 
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt 
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon 
0761/20260, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 
  
 
Stadt Bad Krozingen 
Wir suchen SIE zur Unterstützung 
unserer Teams in verschiedenen Fachbereichen:  
•	 Leiter/in einer neuen Kindertagesstätte
•	 Stellv. Leiter/in Kindertagesstätte Kurgarten
•	 Sozialarbeiter/in
•	 Pädagogische Fachkräfte
•	 Sachbearbeiter/in Feuerwehrwesen
•	 Sachbearbeiter/in Bürgerbüro
•	 Bundesfreiwilligendienstleistende 
Die ausführlichen Stellenangebote finden 
Sie auf unserer Homepage! 
Kontakt: Stadt Bad Krozingen, 
Fachbereich Personal & Organisation, Basler Straße 30, 
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 / 407 - 117 
 
 
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium-
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ 
Am Donnerstag, 21. April, informiert die französische Berufs-
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beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten in Frankreich.  
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend 
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Stu-
dienabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und 
Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteres-
sierte können sich wahlweise in deutscher oder französischer 
Sprache individuell beraten lassen (Terminreservierung Tele-
fon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: freiburg.biz@arbeits-
agentur.de). 
  
 
LIFE/WORK PLANNING  
Berufsplanung und Stellensuche mit System 
„Was kann ich?“, „Was tue ich gerne?“, „Was will ich beruflich 
wirklich machen?“ und „Wie komme ich genau dort hin?“. Life/
Work Planning (LWP) ist ein effektives Verfahren, mit dem Sie 
Klarheit gewinnen auf diese Fragen. Dabei wird Life/Work 
Planning der Tatsache gerecht, dass nur jede dritte Stelle in 
Deutschland öffentlich ausgeschrieben ist. Denn die Methode 
zeigt auch, wie Sie sich systematisch Zugang zum verborge-
nen Arbeitsmarkt verschaffen und diesen für sich erschließen. 
An dem Wochenende lernen Sie das LWP-Verfahren kennen 
und erhalten Impulse, ausgewählte Methoden und neue Ide-
en für Ihre berufliche Planung.  
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer im Alter zwi-
schen 35 und ungefähr 50 Jahren.  
Datum: 17. – 19. Juni 2016 
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leitung: Marc Buddensieg, LWP-Trainer, LWP Institut Hannover 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 
Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl 
16. April „Heimatkundliche Wanderung“, 
entfällt wegen Krankheit! 

17. April „Frühling in der Vorbergzone“, 
Bleichheim-Kirnburg-Bahnhof Emmendingen, Treff: 8,50 Uhr, 
Zug Offenburg 
Wanderführerin steigt in Emmendingen zu, 
Aufstieg: 250m, Gehzeit: 4,5Std/14 km, mittel, 
Einkehr: am Ende, 
Rucksackverpflegung: ja, 

Anmeldung bis 10. April, 
bei Führung: Brigitte/Ernst Huber, Tel. 07641/9330469 

19. April „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgruppen 
mit ausgewählten Übungen, die fit machen.
Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, 
Treff: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg,  Konzertmuschel, 
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig @aol.com 

20. April „Eine Reise zum K 2 in China“,  Multivisionsvortrag 
über eine Reise zum zweithöchsten Berg der Welt von Bern-
hard Rueb. Die lange, beschwerliche Wanderung zum Basis-
lager, 
Treff: 20.00 Uhr Erwachsenenbegegnungsstätte (EBW), Wein-
garten-Sulzburgerstr. 18 
Eintritt frei, Information: Manfred Metzger, Tel. 07665/2430 

21. April „Schwarzkehlchenpfad“,  Wanderung mit der CBL, 
Tiengen-Wolkental-Schneckenberg Tiengen, 
Treff: 9,40 Uhr, Straba Haltestelle  Munzingerstr., Bus 35, 
Aufstieg: 100m, 
Gehzeit: 3Std/7km, leicht,
Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja,
Führung: Gerti Plangger, Tel. 0761/492563 

23. April „Von der Höhe ins Haslachtal“,  Rotkreuz(1000m) 
Grossmoos(1008m), Kappel(900m), Löffelschmiede, 
Treff: 09,00 Uhr, Hbf, Zug Neustadt, ab Titisee (SEV) 
Aufstieg: 90m, 
Gehzeit: 3,5Std/12,5 km, mittel, 
Einkehr: ja, Rucksackverpflegung: ja, 
Führung: Gerda Just, Tel. 07633/16971 

24. April „Führung durch den Mundenhof“,  
Treff: 9 Uhr, Rieselfeld, Endhaltestelle Linie 5, Spaziergang 
zum Mundenhof, Pkw-Fahrer Treff am Mundenhof Parkplatz. 
Sachkundige Führung durch das gesamte Tiergehegege, 
Aufstieg: eben, 
Gehzeit: 4-5Std/6-8km, 
Einkehr: ja, Führung: Helmut Knosp, 
Tel. 0761/22481  

26. April „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgruppen 
mit ausgewählten Übungen, die fit machen. 
Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, 
Treff: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg,  Konzertmuschel, 
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils


